
KAFKA – DER PROZESS | Figurentheater und Schauspiel 
Nach dem Roman von Franz Kafka 
 
Josef K. ist außer sich, jemand musste ihn verleumdet haben, denn am Morgen seines 30. 
Geburtstages war er verhaftet worden. Doch sei er sich keiner Schuld bewusst. Auch habe 
man ihm weder einen Grund für seine Verhaftung genannt, noch sei er eingesperrt worden. 
Der ganze Prozess und das dahinterstehende Gericht bleiben ihm völlig unbegreiflich. 
 
Kafkas Romanfragment zählt zu den Klassikern der Moderne. Sein Held stemmt sich gegen 
ein anonymes, scheinbar willkürliches System aus Überwachung und Strafe und verfängt 
sich dabei immer tiefer in einem Geflecht aus trotzigem Zorn, undurchdringlichen Mysterien, 
skurrilen Handlangern und schließlich echter empfundener Schuld. 
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DAUER: 120 MINUTEN (MIT PAUSE) 
 


